
 

Leitsätze  
 
 
 
 
Die Jugendpastoral des Erzbistums Köln  ist ein Dienst  
der Katholischen Kirche für und mit jungen Menschen.  
 
Wir, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, legen Wert auf die vertrauensvolle Zusammenarbeit, auf 
den respektvollen Umgang miteinander, und auf einen partizipativen Führungsstil.  
 
Wir gestalten die Jugendarbeit und -sozialarbeit diözesan, regional und lokal, gemeinsam mit 
unseren Partnern. Wir sichern die Rahmenbedingungen, beraten und qualifizieren. 
 
Wir fördern die Träger jugendpastoraler Angebote, initiieren und unterstützen Projekte in 
Pfarrgemeinden und Seelsorge, in Jugendverbänden, Jugendhilfe und Schulen.  
 
 

„Die Liebe Christi drängt uns.“ 2 Kor 5,14 
Wir glauben an Gott, wie er uns in Person und Botschaft Jesu Christi begegnet. 
Im Kern heißt das: „Gott ist Liebe“ (1 Joh 4,16). Sie trägt und bewegt die Kirche. Unsere Arbeit als 
Katholiken gründet auf dieser Liebe, die wir empfangen und weitergeben.  
Wir feiern und leben unseren Glauben und wirken durch unsere tägliche Arbeit mit an der 
Gestaltung und Erneuerung von Kirche und Gesellschaft. 
 

„Ihr werdet meine Zeugen sein.“ Apg. 1,8 
Wir treten mit jungen Menschen in Beziehung.  
Unser Handeln als Christen lädt sie dazu ein, Gemeinschaft zu erfahren, solidarisch zu handeln, 
sich an der Gestaltung von Kirche und Gesellschaft zu beteiligen und Jesus Christus zu begegnen. 
 

„Ich bin gekommen, damit sie das Leben haben und es in Fülle haben.“ Joh 10,10 
Wir helfen jungen Menschen, ihre Talente zu entdecken und zu entfalten. Wir begleiten sie auf 
ihrem Glaubens- und Lebensweg. 
Wir tragen dazu bei, dass sie ihr Leben positiv und sinnerfüllt gestalten können. 
So erfahren sie sich als wertvoll und ihr Leben als von Gott getragen. 
 
„Was ihr für einen der geringsten meiner Brüder oder Schwestern getan habt, das 
habt ihr mir getan.“ vgl. Mt 25,40 
Wir sind Anwalt für junge Menschen, besonders derer, die persönlich oder sozial benachteiligt 
sind.  
Wir nehmen sie in ihrer Lebenswelt wahr und begegnen ihnen auf Augenhöhe. 
Wir wertschätzen ihre Vorstellungen und ihr Handeln für die Gestaltung von Leben und Ge-
sellschaft. Wir lernen von ihnen. 
 

„Kommt und seht.“ Joh 1, 39 
Wir laden junge Menschen zur Begegnung und zu einem Leben mit Jesus Christus und seiner 
Botschaft in die Gemeinschaft der Kirche ein. 
Durch unser Handeln erleben sie die Verkündigung und die Feier des Glaubens und die tätige 
Nächstenliebe. 
Wir laden sie ein, auf ihre Weise an der Erneuerung und am Leben der Kirche mitzuwirken. 
 
 
Wir schauen nach vorne. Jugend und Gesellschaft verändern sich. Daher entwickeln wir unser 
Handeln weiter. 
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